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Großherzvglich BabischeS

Anz ei g e b la tt
für d. en Neckar, und Main » und Tauber - Kreis .

No . 89 . Dienstag den 5. November 1822 .

Bekannt

L) Mannheim « Bei dem großh . Amt «

ju Rastatt wurde ein fremder Bursche , we¬
gen in dortigemAmtsbezirkbegangenenDiebl
stahl - verhaftet . Derselbe giebt an , er heiße
Christian Carl Lehmann , sey zu Finsterwalde
im Preußischen gebürtig .

Bei dessen Visstation fanden sich unten
verzeichnete Effekten vor , und da eS höchst
wahrscheinlich ist, dass hierunter sich manche -
Gestohlene befindet , so werden alle diejeni¬
gen , welche sich alS Eigenthümer zu einem
oder dem andern legitimiren können , aufge »
fordert , dahier sichzu melden . Mannheim
den 28 . Oktvber 1822 .

Großherzogl . Stadtamt .
v . Jag « mann .

Schamer .
Verzeichn « ß

derjenigen Effekten , welche dem Christian
Carl Lehmann abgenommen worden sind .

1 . Eine mit Silber beschlagene , mit einer
silbernen Kette behängte meerschaumene Ta »
bakspfeife , schon ganz braun geraucht , mit
einem braunen Rohre von Holz und einer
elastischen Mundspitze von Horn , woran sich
vier gelblicht weiße und vier schwarze Ringe
befinden .

2 . Eine ditto mit einem hölzernen Rohr
und hornenen schwarzen viergrädigen Mund¬
spitze ; der Kopf ist von birkenem ober erler
nem Maser und gelb beschlagen ; auf dem
Deckel befindet sich ein Hirsch .

3 . Ein Kragen von HamanS , am Rande
gestickt und vestinirt und durchaus gedoppelt ,
mit zwei Kordeln zum Zusammenbinden »

4 . Ein dunkelblaue - seidene - HalStuch
mit gelben Streifen , und einem grün ,
schwarz und roth carotirten Kranze .

5 . Ein dunkelrothes gedruckte - ditto mit
weißem Kranze und weißen in der Mitte
punktirjen Sternen .

6 . Ein weiße - leinenes , jedoch etwa - be,
schmutzte - Sacktuch ohne alle weitere Merk -
mahle .

7 . Ein weiße - mousselinenes ditto , woran
sich ein Kränzchen von der nämlichen Farbe
befindet ; an demselben sind mehrere gelbe
Flecken sichtbar , und ist in der Ecke mit roth
gezeichnet H 2 -1

3
8 . Ein weiße - leinene - ditto , welche - et¬

wa - beschmutzt , jedoch ohne alle Kennzei -
chen ist.

9 . Ein ganz kleine - weiße - leinene - Kknr
dersacktuch mit rothem Kranze , ohne Zeichen .

10 . Zwei Sackmesser , wovon da - eine ein
beinerne - , und da - andere ein Hirschhorn «»
ne - Heft har .

11 . Ein Federmesser mit 4 Klingen ; ba -
Heft ist von Horn , und auf der einen
Seite mit . einem weißen so gestalteten Q
Metallplaktchen versehen .

12 Ein schwarzer tüchener Frack , kn j en
Aermeln mit weißer Leinwand und auf dem
Rücken m,"t schwarzem Canefas gefüttert ,
und mit gelben metallenen Knöpfen besetzt».

13 . Ein . dunkelblauer Ueberrcck mit ge «
sponnenen Knöpfen, , auf deren Mitte ein
schwarze - Sternchen sichtbar ist ; inwendig
istl er am Rücken und in den Aermeln miti



^ 654
weißer Leinwand , und an den Seiten mit
grauem Canefas besetzt .

14. § in Stück dunkelblaues Tuch, welche-
UNgefähr2 ^ Ellen mißt und noch ganz neu ist .15. Ein Paar lange Beinkleider von Kar
melvtt , mit schwarzen beinernen Knöpfen ,und inwendig mit grauem Canefas besetzt.16. Ein Paar ditto von dunkelblauem
Nankin , mit weißen beinernen Knöpfen ,und inwendig mit weißer Leinwand besetzt .

17. Ein Paar ditto von gelbem Nankin ,mit ditto Knöpfen , und inwendig mit wei»
ßer Leinwand besetzt .

18. Ein Paar lange weiße leinene ditto ,mit weißen beinernen Knöpfen , und inwen¬
dig mit weißer Leinwand gefüttert .

19 - Ein Paar lange ditto von , aschgrauemNankin , mit ditto Knöpfen , und inwendigMit weißer Leinwand besetzt .
20 . Eine dunkelblaue schon ziemlich ab¬

genutzte Jacke von grobem Tuche'
, mit weißen

Metallknöpfen , und inwendig mit weißer
Leinwand besetzt .

21 . Eine schwarze manschesterne Weste ,
woran stch nur noch zwei Metallknöpfe mit
flauen Steinchen beßnden ; der Hintertheilder Weste besteht au - Leinwand .

22 . Eine dunkelbraune ditto von Piquemit rothen Dürfen , mit hellblauen und gel¬ben Sternchen und halbrunden Knöpfen von
gelber Composttion ; da - Futter ist inwendig
Leinwand , und außen ist der Rücken mit
weißem Barchent besetzt .

23 . Eine ditto , welche schon sehr abgetra¬
gen »st , und anfänglich gelb mit rothen
Kränzchen durchlaufen gewesen zu seyN
scheint ; di« Knöpfe sind überzogen xon näm¬
lichem Zeug , da - Futter und der Rücken
ist Leinwand .

24 . Drei Mann - Hemden von einerlei Lein¬
wand , ohne Zeichen, wovon da - eine neu ,
die beiden andern aber schon etwa - abgetra¬
gen sind.

25 . Ein Kinderhemd von ditto Leinwand ,
vornen an den Aermeln mit ungefähr ^ Zoll
Breiten Preischen ; e « ist beschmutzt und ziem ,
lich durchlöchert . '

26 . Drei Paar « ollen» Strümpfe .

27 . Ein Stück flächsene Leinwand , welchein der Länge 4£ Ellen und in der BreiteI '!- Elle mißt ; an dem einen Ende ist es
gesäumt , und an dem andern ist e- zerfetzt,und scheint mit einem Messer abgeschnitten
zu seyn, ohne Zeichen .

28 . Eine Weiberschürze , oder eine soge¬nannte Zwickelschürze von hausgemachtem
Zeuge von türkischem Garn und Baumwolle ,von rothem Grund mit blau und weißenStreifen , oben mit einem weißen g - kipper »
ten Bändel besetzt .

29 . Eine Knäule weiße Baumwolle , vhn <
gefähr 3 Loth schwer .

30 . Eine schwarze Mütze von Daumwoll »
sammet , mir zwei Kordeln von Kameelhaar ,inwendig mit Canefas gefüttert , ohne Stül¬
pen ; doch ist ersichtlich, daß früher einStülpdaran gewesen .

31 . Eine dunkelblaue tüchene ditto , ohne
Stülpe , oben roth basbollirt , und unten mit
einem ungefähr 1 £ Zell breiten rothen dop»
pelt ba - bollirten Bande von Tuch ; der Stül¬
pe ist losgemacht .

32 . Zwei schwarze blechene Stülpen und
ein ditto von schwarzem Glanzleder , woran
man erkennen kann , daß sie schon angenäht
und getragen gewesen.

33 . Ein Paar verrostete , sonst aber noch
wenig gebrauchte Schlittschuhe , mit Kappen
von weißem SchweinSleder .

34 . Drei Paar Schuhe von ziemlich glel »
chek Größe , wovon jedoch

a . da « eine Paar von WichSleder , gewen¬det , und inwendig mit weißem Schaafr
leder besetzt ist ;

b . ein Paar kalbledern « Rahmenschuhe, in»
wend >a braun besetzr ; die Absätze sindmit Näaeln beschlagen, die man kleine
Dickköpfe zu nennen pflegt .

c . ein Paar rindslederne ditto , mit Ab ,
sähen , die mit großen Dickköpfen be¬
schlagen sind, und Commisschuhe zu seynscheinen .

35 . Ein dunkelblaues baumwollene - Sack¬
tuch von mitklerer Größe , mit rothen Strei¬
fen von türkischem Garn und einem dunkel -
eothen mit weiß durchwedten Kranze .
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36 . Ein Strickzeug mit fünf Nadeln und

einem kleinen Vorrath von gezwirnter wei¬
ßer und dunkelblauer Baumwolle .

ES ist eine Arbeit angefangen , von wel -
cher man nicht erklären kann , waS es wer«
den soll .

37 . Ein Vorderfuß von einem Strumpfe
von ditto Baumwolle , welcher oben umge¬
näht und so eingerichtet , daß man eine Kor¬
del durchziehen kann ; dem Anscheine nach
wurde er als eine Börse behandelt .

I ) Ueberlingen . Folgende milizpflich-
tige UnterthanSsöhne , Joseph Allgayer von
Heiligenberg und Joh . Martin Wiederihn
von Rükenbach , welche zur Conftription pro

' 1823 gehören , und bei der Messung und
Visitation nicht erschienen sind , werden
hiermit mit Fristbestimmung von 6 Wochen
bei Vermeidung der gesetzlichen Nachlheile
zur Stellung bei dem Unterzeichneten Be -
zirksamte vorgeladen . Ueberlingen den 24 .
Oktober 1822 .

Großherzogl - Bezirksamt .
Haager .

I ) Engen . Da die Milizpflichtiqen auS
der ordentlichen Conscrisikion für >8l7 ,

Georg Feickert von Altdorf und
Joh . Vogt von Jmmendingen ,

auf die amtliche Vorladung vom 4. Juli
abhin , No . 7586 , nicht erschienen sind , so
werden dieselben des Vergehen - der Refrak¬
tion für schuldig erklärt , und gegen jeden
nebst dem Verlust des OrtSbürgerrechts eine
Geldstrafe von 800 fl . erkannt , welches hier¬
mit öffentlich bekannt gemacht wird . Engen
den 19. Okt . 1822 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Eckhard -

1 ) Wolfa ch . Auf Ansuchen des hiesigen
Handelsmanns Michael Armbruster , wird
hiermit Jedermann gewarnt , seinem Sohne
Joseph Armbruster keinen Credit zu geben ,
indem derselbe sich von hier entfernt und
keine Vollmacht hat , auf Rechnung scineS
VaterS Handel zu treiben , oder diesem,
ohne sein Wissen , waS immer für eine Ver¬
bindlichkeit aufzuladen . Wolfach den 23 ,
Oktober 1622 .

Großherzogl . Bezirksamt »
Kempfer ,

3) MoSbach . Da '
sich Ich . Joseph Hack

von Haßmersheim , und Bartholomä Schal -
ler von Obrigheim , der erlassenen öffentli¬
chen Vorladung ohngeachtet nicht,sist, ' rt ha¬
ben , so werden dieselben nunmehr alS Re¬
fraktors betrachtet und als Folge dessen ge¬
gen sie der Verlust des Ortsbürgerrechts , so
wie gegen Johann Josephs Hack die ConfiS,
kation des dritten Theils seineS angefalle¬
nen Vermögens mit 50 fl . ausgesprochen .
MoSbach den 10. Okt . 1822 .

Großherzogliches Amt »
S ch a a f f.

3) Offen bürg . Ueber ein Kapital von
500 fl . , welches die Gemeinde Ortenberg in
die großh . bad . Maria Victoria - Stiftung
schuldet , ist die unterm 29 . Juli 1807 von
der Gemeinde Orrenkerg für gedachte Stif¬
tung ausgestellte Obligation verschoben wor¬
den , oder abhanden gekommen , weswegen
über das Kapital eine neue Obligation von
der Gemeinde Ortenberg ausgestellt und
dadurch die am 7 . Juli 1807 ausgestellte ,
kraftlos geworden ist , welches hiermit be¬
kannt gemacht wird , mit der Aufforderung
an den allenfallsigen Besitzer der vermißten
Obligation , solche innerhalb 6 Wochen bei
unS vorzulegen , und wenn er Rechte darauf
begründen will , über solche sich auszuweisen ,
denn beiausbleibenderVorlegung und nicht
erfolgendem AuSweiS , wird die vermißte
Obligation als kraftlos geworden , nicht
wieder beachtet werden . Öffenburg den 26 .
Sept . 1622 .

Großherzogl . Oberamt »
M v l i t o r.

3 ) Bruchsal . Wilhelm Amann , Br . n .
Schneidermeister dahier , ist wegen verschwen¬
derischen Lebenswandels im ersten Grade
mundtodt erklärt , und ihm der dahiesige
Br . u. Kupferschmied Kappelhöfer alS Auf «
sichtSpfleger beigegeben , sofort dem Amann
untersagt , auf Credit einen Handel abzu -
schließen , und die im Satz 513 deS Land¬
rechts aufgeführten Rechtsgeschäfte ohne
Einwilligung seines ernannten AufsichtS-
pflegerS vorzunehmen . Bruchsal den 9ten
Oktober 1622 .

Großherzogl . Oberamt «
G e m e h l-
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3) Offenburg . Joseph Anton Rothen »

bücher von Offenburg , wird wegen fort «
gesetzter verschwenderischer Lebensweise im
ersten Grade mundtobt erklärt , und ihmder Schmittmeister Mathias Vetter als
Pfleger gesetzt, ohne dessen Beiwirkung der»
selbe keines der im LandrechtSsatz 513 gernannten Handlungen rechtsgültig auSüben
kann . Offenburg den 6 . Okt . 1822 -

Großherzogl . Oberamt .
M o l i t o r.

3) Stockach . Da die drei Brüder , Io :
Hann , Joh . Baptist und Martin Wallbrey ,von hier , derVvrladung vom IS - Zuni v . J .
ungeachtet dahier weder erschienen sind, noch
Nachricht von sich gegeben haben , so werden
dieselben anmit für verschollen erklärt , und
wird ihr Vermögen in fürsorglichen Besitz
gegeben ; welches hierdurch jur öffentlichen
Kenntniß gebracht wird . Stockach den 10 -
Sept . 1822 .

Großherzogl . Bezirksamt .
V» o r S ,

3 ) MoSbach . Der Zimmergeselle Wen /
del Mayer aus Böhmen , wird aufgefordert ,
sich binnen 4 Wochen dahier zu stellen , an :
sonsten über sein in gerichtlichem Doposikv
befindliches ArbeitSgeschirr alS herrenlosesGut verfügt Iwerden wird . MoSbach denL . Oktober 1822 .

Großherzogliches Amt .
Scha a ff .

2) Pforzheim . In der Nacht vom 19-
auf den 20 . d . wurde in Düren durch ge¬
waltsamen Einbruch folgende - entwendet :

1 . Zwei Stücke flächseneSTuch,» 22 Ellen , per Elle 20 kr . 14 fl. 40 kr .2 . Sieben Stück hänfeneSTuch ,
jedeS ungefährSSEllen , a ] 8fr . 46 * 12 »

3 . Zwei Stücke werkeneS Tuch,
das Stück , zu 20 Ellen , per Elle
12 tr . 8 » — T>

4. 20 Ellen blau und weiß ger
streifrer Tnlch , ä 30 kr . 10 » — »

5 . Vier und zwanzig Ellen ge»
bildete Leinwand , ä 30 kr . . . . . >2 » — s

6 . Ungefähr L0 Ellen roth und
weiß gestreifter Kölsch , a 30 kr. 10 » — >

7- Ein neuer Zwilchsack. 1 » — »
101 fl . 5 2 kr .

Wir machen sämmtliche löbliche Polizei¬behörden auf diesen Diebstahl aufmerksam ,mit dem Ersuchen , den Thäter , wenn er durchden Besitzer oder Verkauf der gestohlenenGegenständ « entdeckt werden sollte , zu arrerliren und hierher einzuliefen . Pforzheimden 25 . Oktober 1822 .
Großherzogl . Oberamt «

Ertel .

Untergerichkl . Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden < Liquidationen .
Hierdurch werden alle diejenigen , welchean folgende Personen Forderungen haben ,unter dem RechtSnachtheile,auS der vorhanrdenen Masse sonst keineZahlung zu erhalten ,zur Liquidation derselben vorgeladen :

AuS dem Großherzoglichen Amte
Neckargemünd

1 ) zu Mönchzell , an den in Gant g « .
rathenen Bürger und AckerSman» LeonhardHorn , auf Mittwoch den 27 . November ,
Vormittags 9 Uhr , vor großh . AmtSreviso -
rate zu Mönchzell .
AuS dem Großherzogl . Stadtamte

Heidelberg
2) zu Heidelberg , an die in EoncurS

erkannte Verlassenschaftsmaffe deS verlebten
hiesigen Bürgers und RvthgerberS JosephSauer , auf Mittwoch den 1l . Dezemberl . 3 >, früh 9 Uhr , vor großh . SladtamtSr
reviscrate zu Heidelberg .
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

Schwetzingen
2) zu Hockenheim , an den in GaNt .erkannten Joseph Frank , aufDienstag den19. November , Vormittags 9 Uhr , vorqrokr

herzogl . AmtSrevisorate auf dem Rathhaus «
zu Hockenheim .
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

Schwetzingen
1 ) zu Ketsch , an den in Gant erkann «

ten Franz Schmitt , auf Dienstag den 26 .November , Vormittag - 8 Uhr , vor großh .
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zu Ketsch.
Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «

Tauberbischofs heim
2) zu Ta über bi sch ofs heim , a >4 den in

ConcurS erkannten Franz Ecker , auf Don »
nerStag den 28 . November , vor großh . Amts /
revisorate z » Tauberbischofsheim . , ,
?luS dem Großherzogl . Bezirksamt «

Osterburken
2) "

zu Eberstadt , an den in Gant er ,
kannten Bernhard Heinrich Melber , auf
Freitag den 22 . Novbr . , früh S Uhr , vor
großh . Bezirksamte zu Osterburken .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesend « Personen ,

oder deren Leibeserben,sollen binnen zwölf
Monaten sich bei der Obrigkeit , unter wel-
cher ihr Vermögen steht, melden , widrigen /
falls dasselbe an ihre bekannte , nächste Ver ,
wandten gegen Caulion wird auSgeliefer »
werden :
AuS dem G roßherzogl . BczirkSa mte

W a l d S h u t
2) von Degernau , Ich . Georg Mau -

rer , welcher im Jahr 1791 zum östreichischen
Militär gekommen , und seither nicht » mehr
von sich hören ließ , dessen Vermögen in
877 fl . -54^ kr. besteht .

2 ) Mannheim . Nachdem im August
dieseS JahreS die Ehefrau de » großherzogl .
KreiSerpeditorS Brenk dahier , Anna Clara ,
gleich alle jene Personen , die als erbfähige
Anverwandte der veriebtenAnna Clara Brenk
Ansprüche auf deren Nachlaß zu haben glau ,
ben sollten , hiermit auf , solch« um so gewis¬
ser in terinino von ' 6 Wochen a die publi .
cationi » bei diesseitiger Stelle zu erheben ,
und legal auszuführen , al » nachmals dem
JmmissionSgesuche de » hintcrlassenen Ehe¬
mannes der Verlebten Statt gegeben, und
dem gemäß das weitere Rechtliche verfügt
werden soll . Mannheim den IL . Okt . lL22 .

Großherzogl . Stadtamt .
v . J age m an n .

Nürnberger .

Versteigerungen .
I ) Mannheim . Mittwoch den IZte »

des nächsten Monats November , Nachmit¬
tag » 3 Uhr , werden 200 Malter Hafer vom
Jahre 1820 , im Weinhause zum göldnen
Lamm , unter Vorbehalt der Ratifikation ,
öffentlich versteigert werden . Mannheim
den 31 . Oktober 1822 .

Großherzogl . Domanial - Verwaltung .
Danninger .

2) Mannheim . Das dem Handelsmann
Joseph Andriano zugehörige Rheinhäuser
Erbbestandsgut , enthaltend :
Vkuck« Gew .
No. No . An Aeckern . Ma. Mt. Ml,.10. 2 . Die Thoracker . I . — 12.6 . 3. 9 Habergarten . I . 1 .3 . 4 . » Wahlstattäcker . . . 1 . 1 . 16.9. 5 . 9 Holzqaßäcker . 1 . 3 . 10.8. 6 . )> magre Aecker . — 3. 22 .18. 9. » Kesseläcker im in ,

nernkrumm . Grund I . 2. 28 .
20 . 9 . » allda . . 1 . 2 . 8.16. 16. 9 Oberhellung , oder

Hurenäcker . . . . ,. 1 . — 22 .3 . 18. v Unterhellung oder
wälschen Garten 3. 36 .22 . 19. 3) lange Unterhellung — 3. 13 .

Summa . . . 12. 2. 7 .
An Wiesen .

I . 20 . 9 großen Thorwiesen — 1 . 24 .
I . 20 . 9 kleinen Thorwiesen — 1 . 13 .13 . 21 . 9 Möhrwiesen . . . . . — I . 29 .9. 22 . » Kaßwiese . — 2 . 24 .25 . 23 . 9 Ochsenweide . . . . . — 2 . 24 .19. 24 . » kleine Weide . — 1 . 23 .

Summa . . . 2 . 3 . 15 .wird den 20 . Novbr . , Nachmittag - 3 Uhr ,
. auf dem Amthause öffentlich versteigert .
Mannheim den 28 . Oktober 1822 .

Großherzogl . Amtsrevisorat .
Leer » .

2) Mannheim . Das Ul . P 5 No . 14 .
dahier gelegene Hau « de « hiesigen Bürgers
und HukmachermeisterS Joh . Philipp Schrei ,
ner , wird den 14. Novbr . , Nachmittag -
3 Uhr , auf dem Amthaus « öffentlich freiivil »
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lig versteigert . Mannheim den 26 . Okto¬
ber 1822 .

Großherzogl . Amtsrevisorat .
LeerS .

2) Mannheim . Achtzig rheinische Ohm
achtzehngrädiger Branniwein mit den Fäs¬
sern , welche in WormS gelagert sind, wer¬
den Mittwoch den 13 . Nvvbr . l. I «, Nach¬
mittags 2 Uhr . in der Schreibstube Unter¬
zeichneter Stelle versteigert werden . Die
Proben werden bei der Versteigerung auf¬
gestellt und dem Steigerer der ersteigte
Branntwein Franco an daS Rheinufer zu
WormS geliefert werden . Mannheim den
25 . Okt . 1622.

Großherzogl . Amtsrevisorat .
L e e r s.

s W ein » erste igeru ng ] Mittwoch den
20 . November - Nachmittags 2 Uhr - werden
zu Heidelberg in dem Hause No . 61 nächst
dem Markte , nachbenannte rein gehaltene
Weine freiwillig versteigert . Die Proben
können nach Belieben MorgenS an den Fäs¬
sern , und Nachmittags bei der Versteigerung
genommen werden .

Fuder . Ohm .
22 — 1819er Dossenheimer ,

3 7 1820er do .
3 8 1819er Karbacher ,
5 — 1819er Herxheimer ,
2 6 1819er Dossenhmr . rother ,
2 — 1819er Rohrbacher,
4 — 1819er LairnerSheimer ,
4 — 1819er Weinheimer ,
4 — 1819er do .
4 — 1819er BüttelSheimer ,

12 — 1822er Dossenheimer »
Heidelberg den 19 . Okt . 1822 .
1 ) Schwetzingen . Donnerstag den 28 .

November , früh 8 Uhr , werden im Gast ,

hause zum Pflug in Plankstadt , auS der
Christoph Berlinghofischen Gantmasse da¬
selbst die am 27 . Sept . l. I . versteigert und
im Anzrig - blatt deS Neckarkreise - No . 77
beschriebenen Häuser und Güter , an den
Meistbietenden finaUter zugeschlagen werden .
Schwetzingen den 28 . Okt . 1822.

Großherzogl . Amt - revtsorat .
Orff .

1 ) Si n Sheim . Montag den 18 . Novbr .,
Nachmittags 2 Uhr , wird auf dem Rath »
house in Dühren die in die Andreas Kempf ,
ische Ganrmasse Daselbst gehörige , mit der
Schildwirthschafrs - Gerechtigkeit zum Adler
versehene zweistöckige Behausung , sammt
Scheuer , Stallung , Hofraithe und Gemüse
garten , öffentlich versteigert , wozu man
Liebhaber einladet . Sinsheim den 24sten
Oktober 1822.

Großherzogl . Amtsrevisorat .
Vogt .

3) Walldürn . Vermöge gerichtlichen
Zugriffs wird die zur Concursmasse deS
Michel Franz Braunmart zu Hardheim ge¬
hörige , eine Stunde von Hardheim an der
Erf gelegene sogenannte Erbbestands . Lin »
denmühle , bestehend in einem zweistöckigen
steinernen Wohnhaus mit drei Mahl r und
einem Gerbqanq , nebst einer neuen von
Stein aufgeführten zweibörnigen Scheuer
und Stallungen jeder Art , dann 42 Morgen
32 Ruthen Ackerfeld , 2 Morgen 5 Ruthen
Wiesen und 28 Ruthen Garten , auf den
14 . Novbr . d . I . , früh 10 Uhr , auf dem
Rathhause zu Hardheim öffentlich auSgebo -
ten und zugeschlage» .

Die festgesetzten Dedingnisse können in¬
zwischen bei Unterzeichneter Stelle ringet
sehen werden . Auswärtige Steigliebhaber
haben sich mit gerichtlichen Zeugnissen über
ihre Zahlungsfähigkeit , so wie über Erler¬
nung der Müllerprofession vor der Verstei¬
gerung gehörig auSzuweisen . Walldürn
den 10 . Okt . 1822 .

Großherzogl . Amtsrevisorat .
Schnu p p .

3) Neckargemünd . Zufolge eines ho¬
hen Ministerial - Beschlusses, dd . CarlSruhe
den 10 . August 1822, No . 4360 , wird Mon¬
tag den 2. Dezbr . d . I . , Morgens 10 Uhr ,
die hiesige kleine evangel . Kirche , vorbehalt¬
lich höherer Genehmigung , versteigert . Diese
Kirche steht in dem obern Theile der Stadt
an der Hauptstraße , einerseits da - kathole
Pfarrhaus , andererseits die obere evangel .
Pfarrwohnung . Sie ist massiv gebaut , mit
einem gut unterhaltenen Dachwerk und
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einem kleinen von dem Dachstuhl sich erhe ,
Senden Tburme versehen . In ihrer größten
der Hauptstraße zugekehrten Breite mißt sie
SO / in der Liefe 65 und im Licht bis zum
ersten Gebälk 36 Heidelberger Werkschuhe .

Zu gleicher Zeit wird die darin stehende
Orgel ausgeboten . Sie enthält 12 in gu¬
tem Stande befindliche Register/ nämlich

daS Manual :
1 . Principal / 4 Fuß Ton von Zinn im

Gesicht/
2 . Violdegamba, 8 Fuß von Metall /
3. Quintatön / 8 Fuß von Metall /
4 . Bourdo » / 8 Fuß von Holj /

' 5 . Kleingedakk oderFlöte , 4Fuß vonßolz ,
6 . Flaut / 8 Fuß von Holz / offen ,
7 . Quint , 3 Fuß von Metall ,
8 - Octav , 2 Fußjvon Metall ,
9. Miptur , 1 u . 14 Fuß von Metall ,

10. Voxhumana , 8 Fuß von Metall ,
11 . Cappelzug,
12. Tremulant .

DaS Pedal :
13 - Violonbaß , 6 Fuß von Holz ,
14 . Posaunenbaß , 8 Fuß von Holz.
Ferner eine gute Manual < und Pedal -

Windlade von Eichenholz . Vorzüglich gut
ist daS Manual < Clavier von 4 Octaven,
nämlich von c im Baß bis c Diskant , und
das Pedal - Clavier von 1 und 4 Octaven,
von c Baß biS k Diskant , ist noch sehr
brauchbar. Auch die beiden DlaSbälge, die
Mechanik , die Registerzüge , das von Tan «
nenholz gearbeitete GehäuS und die übri«
gen Theile der Orgel sind noch in gutem
dauerhaftem Stande . Neckargemünd den
14 . Okt . 1821 .

Der rvangel . Kirchengemeinderath.
2) U n terö w i S h e i m bei Bruchsal .

sFrüchter Trübwein » und Weinhefe« Ver¬
steigerung.^ Donnerstags den 7 . November
d . A . Vormittags io Uhr, werden auf der
diesseitigen Schreibstube von dem hiesigen
herrschaftlichen Sveicher

70 Malter Dinkel,
und auS dem herrschaftlichen Keller eirea

5 Ohm Trübwein , und
2 Fuder 1622er Wernhefe ;

an demselben Tage, Nachmittags 2 Uhr, auf
dem herrschaftlichen Speicher zu OberöwiS-
heim :

250 Malter Dinkel ;
sodann Freitags darauf, Nachmittags 2 Uhr,
auf dem herrschaftl. Speicher zu Odenheim :

40 Malter Korn , und
100 » Dinkel,

versteigert werden . UnteröwiSheim den
28 . Oktober 1822 .

Großherzogl. Demanial - Verwaltung .
Schmitt , Buchhalter .

2) Heidelberg . Die Behausung deS
Jakob Breitenstein von Altneudorf wird
Montags den Ilten künft. Monats , Nach«
mittags 2 Uhr , in dem Wirrhshause zum
rothen Löwen daselbst aufmehrereZahlungS »
fristen versteigert werden . Heidelberg den
24 . Oktober 1822 .

Großherzogl. LandamtSrevisorat.
Höflä .

2) Tauberbischofsheim . Die Untere
zeichnete ist gesonnen , ihr an der Hauptstraße
liegendes dreistöckiges, zu jedem Gewerbe,
vorzüglich zur Gerberei geeignete - , einen
gewölbtenKellerzu24 StückFaß , 2 Küchen,
4 heizbare und 10 unheizbare Zimmer , 2
Fruchtspeicher , ein KelterhauS , Stallung
zu 6 Stück Rindvieh , und geräumigen Hof
enthaltendes Wohnhaus mit WirthschaftS»
gerechtigkeit , nebst der daranstoßenden ganz
neu erbauten Scheuer, wie auch ihre stimmt»
lichen Feldgüter, alS : 1 Morgen Weinberg,
6 Morgen Wiesen, 13 bis 14 Morgen Ackere
und 4 Morgen Gartenland unter sehr an¬
nehmbaren ZahlungSbedingnissen auS freier
Hand zu verkaufen , wovon sie die Kauflieb¬
haber in Kenntniß setzt . Tauberbischofsheim
den 19. Oktober 1822 .

Registrator La mb , Wittib .
3) AdelSheim . DaS dahiesige sog «,

nannte Oberschloffer Herrfchaftsgut , best «
hend i« den

geräumigen Oekonvmiegebäuden,
75 Morgen Ackerfeld,
174 » Wiesen,
S Gärten ,
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woju noch 1 Sechstel vom Adelsheimer und
1 Drittel vom Wemershöfer großen unbklei ,
nen Zehnten , so wie auch Nutz , undBrenn ,
Holz beigegeben wird , soll auf Samstag den
9. November l . I ., Nachmittags I Uhr , auf
15 Jahre an den Meistbietenden mittelst
öffentlichen Aufstrichs in Pacht gegeben wer¬
den . — Die hierzu Lusttragenden , welche
mit gerichtlichen Vermögens - u . Leumunds ,
Attestaten versehen seyn müssen, werden an »
mit eingeladen , sich am bestimmten Tag und
Stunde bei Unterzeichneter Stelle einzufin ,
den . Adelsheim den I2 . Oklober 1822 .

Grundherrlich von Adeldheimische
Rentamts <Verwaltung .

M a y e r»

Anzeige .
Unterzeichneter hat seine Woh¬

nung in das Zaus Lit . 0 5 . No . 3.
ebener Erde verlegt .

P . A . Morgenstern ,
Obergerichts - Advokat .

Dienstnachrichten .
Da die bisher provisorisch verwaltete

Schule zu Höchenschwand, Amts St . Blasien
im Dreisamkreis , mit einem Einkommen
von 105 fl . , wieder definitive besetzt werden
soll ; so haben sich die Competenten in der
gesetzlichen Frist nach Vorschrift bei dem Drei ,
famtreiSdireklorium zu melden .

Da die bisher provisorisch verwaltete
Schul « zu Americhschwand, Amts St . Blasien
im Dreisamkreis , mit einem Einkommen
von 105 fl . wieder definitiv besetzt werden
shll ; so haben sich die Competenten in der
gesetzlichen Frist nach Vorschrift bei dem Drei ,
samkreiSdirektorium zu melden .

Durch das Ableben heS PfarrerS und De ,
sinitorS Dietz , ist die Pfarrei RothenfelS ,
Amts Rastatt , erledigt worden . Ihr Ein¬
kommen , meisten « in Gütern und Zehnben
bestehend , beläuft sich im Durchschnitt auf
ohngrfähr 2000 fl. Der Pfarrer ist verpflicht

tet , einen Kaplan beständig wegen der Pa -
storarion des Filials Bischweier zu halten ,und einen zweiten sobald man es nothig
findet . Beide Kapläne hak der Pfarrer zu
verpflegen , und jedem 100 fl. auf die Hand
zu bezahlen . Die Competenten um diese
Pfarrei haben sich nach Vorschrift zu melden .

Durch das am 9 . August l. I . erfolgteAbleben des fiirstl» Fürstenbergischen qeistli»
chen Raths und Stadtpfarrers Joh . Baptist
Wetz , ist die Pfarrei Donaueschingen , im
Seekreise , mit einem beiläufigen Einkommen
von 1600 fl . , woraus jedoch die Verbindlich¬
keit zur Haltung zweier Vikarien oderHükfs -
priester haftet , erledigt worden . Die Comr
Petenten um diese Skadtpfarrei haben sich
bei der Fürstenbergischen Standesherrschaftals Patron nach Vorschrift zu melden.

Di « gräflich v . Engenbergische Präsentar
tion deS Lehrers Jakob Kratzer von Zoyneck
zur kalh . Schulstelle in Mühlhausen , Amt -
lölumenseld , hat die Staatsgenehmigung
erhalten . Dadurch ist der kalh . Filialschul ,
dienst zu Schlatt unter Krachen , AmtS
Stvckach , mit einem Einkommen von HOfl .
in Erledigung gekommen . Die Competenten
um denselben haben sich vorschriftsmäßig
binnen 4 Wochen bei dem Seekreisdirekto -
rium zu melden .

Die beiden Filialschuldienste zu Ibach und
Ringelbach , Bezirksamts Oberkirch , deren
jeder 105 fl . betragt , sind durch Abtretung
der bisherigen Lehrer vom Schulfach « ,, in
Erledigung gekommen. Die Competenten
um solche haben sich in der gesetzlichen Frist
bei dem KinzigkreiSdirektorium zu melden .

Die vakante kath . Schulstelle zu Mörsch ,
Bezirksamts Ettlingen , ist dem Schullehrer
Maier zu Au am Rhein übertragen worden .

Dergrundherrlich v. Gimmingenschen Prä¬
sentation deS Kaplans Meikt auf die Pfar¬
rei Tiefenbronn , ist die StaatSgenehmigung
«rthrilt worden .

Se . kön . Hoh . haben die erledigte Pfarrei
Böhringen bei Radolphzell , dem Vikar zu
Schwandorf , Fidel Birkle von Bonndorfgna -.
digst übertragen .

Larl HrvmSdorf, . Redakteur ,
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